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In der vergangenen Nacht rückte die Feuerwehr zu

einem Großbrand in das Rethener Gewerbegebiet

aus. Es brannte bei einem Abschleppunternehmen in

der Lübecker Straße. . Als die Feuerwehr eintraf, war

bereits eine starke Verqualmung von außen sichtbar.

Sieben Trupps unter Atemschutz wurden im Innenangriff

eingesetzt, mit einem Hohlstrahlrohr und einem

Schaumrohr. Von außen begaben sich ein C-Rohr und

ein B-Rohr in Riegelstellung zu den anderen Gebäuden.

Es brannte ein Ford Focus. Zuerst kletterten die Helfer

per Leiter über das Tor, später wurde dieses geöffnet.Mit

der Multicut-Säge wurde das große Rolltor gegen 0.17

Uhr aufgesägt. Gegen 0.27 Uhr wurde die Ortsfeuerwehr

Ingeln-Oesselse nachalarmiert. Um 0.30 Uhr kontrollierte

die Besatzung der Drehleiter das Dach. Um 1.08 Uhr

ergaben Messungen keine Befunde. Verbraucht wurden

mehrere Tausend Liter Wasser und 18 Kanister à 20 Liter Schaummittel. Der mobile Schaumwasserwerfer wurde ebenfalls

vor dem Hallentor in Stellung gebracht.Verletzt wurde niemand, zwei Feuerwehrmänner hatten leichte Kreislaufprobleme.

Gegen 1.30 Uhr waren die Ortsfeuerwehren eingerückt, auf der Laatzener Wache wurden die Fahrzeuge wieder bestückt

(neue Schläuche, Atemschutzgeräte und weitere Utensilien).

Die Feuerwehrkameraden bekämpfen das Feuer im Rethener

Gewerbegebiet.  

https://blz.li/3q8k


